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Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 
 
November 2013 
 
 
„Sag es mir, und ich vergesse es,  
zeige es mir, und ich erinnere mich,  
lass es mich tun, und ich behalte es.“  
                                                                      (Konfuzius) 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
an unserer Schule wird wieder einmal viel getan: Wichtige und schöne Ereignisse und Aktivitäten 
haben stattgefunden - andere werfen ihre Schatten voraus: 
 
Der IHK-Schulpreis 2013 geht an die Weingartenschul e 
Am Freitag, den 1. November 2013, ist die Weingartenschule mit dem IHK-Schulpreis 2013 
ausgezeichnet worden. Dieser Preis wird seit 2006 von der Arbeitsgemeinschaft der hessischen 
Industrie- und Handelskammern in Zusammenarbeit mit dem Hessischen Kultusministerium an 
besonders erfolgreiche Haupt- und Realschulen verliehen.  
Unser Hauptschulzweig belegt 
bei dieser Auszeichnung den 3. 
Platz. Entscheidendes Kriterium 
waren dabei die 
Abschlussnoten unser 
Schülerinnen und Schüler, die – 
so Matthias Gräßle, der 
Geschäftsführer der IHK 
Arbeitsgemeinschaft Hessen – 
„fachliche Kompetenzen, 
Leistungsbereitschaft, 
Durchhaltevermögen und 
Motivation der Jugendlichen“ 
erkennen lassen. „Unsere 
hessischen Hauptschulen, 
Realschulen und Gesamt-
schulen leisten hervorragende 
Arbeit. Sie sind Teil unseres 
vielfältigen Bildungssystems, das alle Schülerinnen und Schüler individuell fördert, Talente stärkt 
und viele Chancen ermöglicht. Ein guter Haupt- oder Realschulabschluss ist ein sehr gelungener 
Start ins Berufsleben“, betonte die Hessische Kultusministerin Nicola Beer. 
Beworben hatten sich 26 Schulen im Bildungsgang Hauptschule und 28 Schulen im Bildungsgang 
Realschule. Zur feierlichen Preisverleihung waren die zehn erfolgreichsten hessischen Haupt- und 
Realschulen eingeladen worden, vertreten durch Schülerinnen und Schüler, Schulleitung und 
Lehrkräfte. Auf diesem Foto überreichen Matthias Gräßle und Kultusministerin Nicola Beer Frau 
Schmidt, Frau Rudhof-Grüninger und Davide Pisano aus der H9a eine Urkunde. Und da wir unter 
den ersten drei besten Schulen sind, bekamen wir auch einen Scheck über 500 €.  
Wir freuen uns sehr über diese Würdigung und halten Sie auf dem Laufenden, für welchen 
schönen Zweck wir das Preisgeld investieren werden. 
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Achtung: wichtiger Termin für alle Abschlussklassen  am 14.11.13 
Info-Abend der weiterführenden Schulen des Main-Tau nus-Kreises 
Wie schon mit einem Rundschreiben an unsere Abschlussklassen angekündigt, findet diese 
Woche am Donnerstag, den 14.11.2013,  ab 19:15 Uhr  in unserer Aula ein wichtiger 
Informationsabend für die 9. Gymnasial- und die 10. Realschulklassen statt. Die Studienleiter der 
Brühlwiesenschule (Hofheim), der Heinrich-Böll-Schule (Hattersheim), der Konrad-Adenauer-
Schule (Hofheim) und der Main-Taunus-Schule (Hofheim) werden Sie und Euch über die Angebote 
ihrer Schulen informieren. Folgender Ablauf ist geplant: 
 
Block I   (ca. 19:15 Uhr - 19:55 Uhr ) 
Angebote für R-Schüler/innen mit mittlerem Abschluss bzw. mittlerem Abschluss mit FOS-Eignung 
und Interessierte  (Fremdsprachensekretariat,  FOS….) durch die Konrad-Adenauer-Schule und 
die Brühlwiesenschule    

                                             
Block II  (ca. 20:00 Uhr – 21:00 Uhr) Information w eiterführende Schulen  
Angebote für G-Schüler/innen und R-Schüler/innen mit GOS/BG-Eignung und Interessierte 

� Info über die Oberstufenverordnung   
� HBS, MTS und BWS stellen sich und ihre besonderen Angebote vor.   
� Fragerunde 
� Info zu den Realschulprüfungen für Schülerinnen und Schüler des Gymnasialzweigs (G8) 
 

Bitte besucht diese wichtige Veranstaltung! 
Die Schulanmeldungen für die weiterführenden Schulen erfolgen ab Januar 2013 über Frau van de 
Loo. Weitere Informationen dazu gibt es im Dezember. 
 
Unser „Tag der offenen Tür“ steht vor der Tür – 23.  November 2013!  
Unser diesjähriger Tag der offenen Tür für Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4 der 
umliegenden Grundschulen und deren Eltern findet am Samstag, den 23.11.13, von 9:30 Uhr bis 
13:00 Uhr statt. Neben allgemeinen Informationen über die WGS erhalten unsere Besucher einen 
Einblick in unser pädagogisches Konzept und in den Ablauf und die Gestaltung des Unterrichts an 
unserer Schule, und sie können an vielen Mitmachangeboten und Unterrichtsstunden teilnehmen. 
Aus diesem Grund werden vor allem die Klassen 5 und 6 ihre Klassentüren an diesem Tag öffnen. 
Welche Klassen und Gruppen an diesem Tag in der Schule sein sollen, da sie an dem Programm 
teilnehmen (offener Unterricht, Vorführungen, Mitmachangebote, Sonderaufgaben usw.), erfahren 
sie von ihren Klassen- oder jeweiligen Fachlehrern. 
Ältere Schülerinnen und Schüler werden bei den verschiedenen Mitmachangeboten als 
Unterstützung eingesetzt und dementsprechend von den jeweiligen Lehrkräften informiert.  
Alle anderen Schülerinnen und Schüler haben an dies em Tag schulfrei .  
Generell gilt dieser Tag jedoch als obligatorischer Schultag, für den im Ausgleich der Rosenmontag 
schulfrei ist. 
Wir möchten uns schon jetzt im Voraus bei allen Eltern bedanken, die die Schule aktiv bei der 
Gestaltung und Durchführung dieser Veranstaltung unterstützen. 
 
Für die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler aus Zeilsheim und den Hofheimer Stadtteilen 
(außer Lorsbach) wird ein Rundbus  zu folgenden Zeiten eingesetzt: 
Wildsachsen Am Seyenbach ab   8:50 Uhr   an 13:05 Uhr 
Langenhain  Rathaus  8:55 Uhr        13:00 Uhr 
Wallau  Wiesbadener Str.  9:00 Uhr        12:55 Uhr 
Diedenbergen Kirche   9:10 Uhr        12:45 Uhr 
Marxheim  Uhrtürmchen  9:15 Uhr        12:40 Uhr 
Zeilsheim  Neu-Zeilsheim 9:30 Uhr        12:26 Uhr 
   Friedhof  9:31 Uhr        12:25 Uhr 
Weingartenschule    an  9:40 Uhr   ab 12:15 Uhr 
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25. Jahre Schulmuseum Kriftel und 30 Jahre Förderve rein 
Schulmuseum im Main-Taunus-Kreis  
Am 23. November 2013 findet ab 18:00  in unserer Aula eine 
Festveranstaltung statt. Anlass ist die Eröffnung des Schulmuseums vor  
25 Jahren. Im Jahre 1980 nämlich hat Wolfgang Janecke, der heutige 

Leiter des Schulmuseums, das Konzept zu der Einrichtung einer 
„Schulgeschichtlichen Sammlung“ in der Weingarten-Schule vorgelegt. 1983 
wurde dann der „Förderkreis Schulmuseum im Main-Taunus-Kreis eV.“ 
gegründet. Im Laufe der nächsten Jahre erfolgten weitere Ausbauschritte, bis 
1995 das historische Klassenzimmer eröffnet wurde, so wie es heute besichtigt 
werden kann.  
Es gibt Musik und Gesang, Grußworte von Schuldezernent Wolfgang Kollmeier 
und unserem Bürgermeister Christian Seitz sowie weitere Redebeiträge und 
Gespräche.  
In Kooperation  mit dem Geschichtsverein Rhein-Main-Taunus eV. findet außerdem an dem  
Nachmittag desselben Tages um 15:00 Uhr  ein Vortrag von Dr. Sascha Weber zu dem Thema 
„Das kurfürstliche Landschulwesen im 18. Jahrhundert“ statt. 
Die Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch! 
 
Deutschland verliert im Fußball gegen Spanien  

Schon wieder 8:2 im Fußball verloren! – Diesmal ging es jedoch nicht um 
die Nationalmannschaft, sondern um ein Freundschaftsspiel zwischen 
den spanischen Gastschülern und ihren Partnern von der 
Weingartenschule an einem schönen Sonntagabend im Krifteler 
Freizeitpark. 
Vom 29. September bis zum 05. Oktober waren nämlich zum sechsten 
Mal 18 Schülerinnen und Schüler des bilingualen Zweiges der IES La 
Laboral in Lardero (Provinz Rioja) zu Gast an der Weingartenschule. 

Begleitet wurden sie von Pilar Bueno Yagüe und Margarita Gil Benedi, die beide schon seit Beginn 
der Partnerschaft im Jahr 2007 den Austausch betreuen. Auf Krifteler Seite wird die Begegnung 
von Manuela Becker koordiniert, die durch Nora Mützel, Olivia Hofmann, Ingrid Bender, Sylvia 
Scherer und Christa Reinhardt tatkräftig unterstützt wird. Die Gastgeber besuchten verschiedene 
achte Klassen an der Weingartenschule und freuen sich schon auf ihren Gegenbesuch in Spanien 
im April 2014.  
Ziel dieses Austausches ist es, die Sprachkenntnisse in Englisch zu vertiefen. Zu diesem Zweck 
fand am Montag und Dienstag ein Workshop mit Schwerpunkt Theater unserer Aula statt. 
Arbeitssprache war Englisch, denn an beiden Schulen ist Englisch die erste Fremdsprache. Zwar 
taten sich einige der Jugendlichen am Montag noch schwer damit, laut und deutlich auf der Bühne 
in kurzen selbst entwickelten Spielszenen aufzutreten, doch nach einigen Lockerungsübungen und 
Probedurchläufen klappten die Szenen am Dienstag schon viel besser. 
Da Olivia Hofmann seit diesem Schuljahr bei uns Spanisch als dritte Fremdsprache unterrichtet, 
können sich die Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen bis zum Gegenbesuch auch noch 
Grundkenntnisse im Spanischen aneignen.  
Am Montagabend fand ein gemeinsamer Abend an der WGS statt mit den Eltern, den Lehrerinnen 
und den Jugendlichen. Das Buffet hatten die Eltern gestaltet, die spanischen Gäste hatten im 
Englischunterricht mit Lehrerin Margarita Gil Benedi einen Film vorbereitet, mit dem sie ihre Schule 
vorstellten. Sehr lustig ging es zu, und  auch wenn nicht immer alles perfekt klappte, waren Eltern 
und Schüler der Weingartenschule doch beeindruckt von der Kreativität ihrer Partner. Vielleicht 
gelingt es ihnen ja, bis zum Frühjahr etwas ähnlich Kreatives zu gestalten. 
Am Mittwoch stand dann ein gemeinsamer Ausflug zum Technikmuseum in Speyer auf dem 
Programm, bevor am Freitag eine Flughafenerkundung sowie ein Besuch in Frankfurt 
unternommen wurden. Schon am Samstag hieß es wieder Abschied nehmen, doch der 
Gegenbesuch im sonnigen Spanien steht ja schon fest auf dem Terminplan.                     (M. Becker) 
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Aufbau eines Steinhauer-Ateliers an der Weingartens chule  
Bereits im Jahr 2011 wurden an der WGS Pläne geschmiedet, mit Schülerinnen und Schülern in 
freiwilligen Arbeitsgemeinschaften am Nachmittag schwere 
unverwüstliche Natursteinblöcke mit Hammer und Meißel zu 
bearbeiten. In vielen Gesprächen haben sich diese Überlegungen 
Stück für Stück konkretisiert, parallel dazu wurde damit begonnen 
an verschiedenen Stellen Überzeugungsarbeit zu leisten. 
So konnte das im Südtiroler Vinschgau ansässige Unternehmen 
Göflaner Marmor Werke als Sponsor gewonnen werden. Die Gesellschaft stellt der Schule 
kostenfrei ihren Werkstoff zur Verfügung. Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler können 
durch diese Unterstützung ein kristallines Gestein bearbeiten, das in den Ortler-Alpen auf 2.200 
Metern Höhe abgebaut und wegen seiner hohen Qualität weltweit exportiert wird. Weitere 
Projektkosten für Maschinen, Werkzeuge und Materialtransporte wurden mit Hilfe von Geldern des 
Nassauischen Studienfonds in Darmstadt, dem Lions Club in Hattersheim-Kriftel und der Praxis  
Röckel in Frankfurt beglichen. 

Nun endlich seit Beginn dieses Schuljahres rücken die ersten Schülerinnen und Schüler der 
Weingartenschule dem Marmor mit viel Engagement und Schweiß zu Leibe. Konzeptionell und 
fachkundig angeleitet werden sie dabei von ihrem Kunstlehrer Ernst-Ludwig 
Kolt , der als gelernter Steinbildhauer mehrjährige Berufserfahrung hat und als 
Teilnehmer an verschiedenen Bildhauersymposien (u.a. 2012 in Ust 
Kamenogorsk, Kasachstan) als Künstler zu überzeugen weiß. 

Die Bearbeitung von Naturstein bietet nicht nur eine künstlerisch-kreative 
Auseinandersetzung mit dem Material, sondern schult zudem auch in 
besonderem Maße das Durchhaltevermögen. Den Jugendlichen wird  im  
Arbeitsprozess schon sehr früh vor Augen geführt, dass allein Begabung in 

Gestaltung und Formgebung nicht den Weg zum gelungenen Werkprodukt 
weisen kann. 
Als steinerne Arbeitsergebnisse werden in  diesem Jahr  massive, schwere und 
unverwüstliche Sitzgelegenheiten geschaffen. Es ist geplant, diese auf dem 
Schulgelände aber auch im öffentlichen Raum an exponierten Stellen 
aufzustellen.  Die  Installation  dieser  Steinobjekte  wird  das Ortsbild bereichern 
können, der Bevölkerung Ausruhe-Plätze schenken, sie wird vor allem  aber  
Jugendlichen  die  Gelegenheit geben, sich als konstruktive Kräfte in der 
Gesellschaft zu präsentieren.                                                                            (E.L. Kolt) 

 
Sportlich, sportlich!  
Unsere Kollegin Julia Gattinger , die an der WGS die Fächer Mathematik und Französisch 
unterrichtet, hat sich seit 2012 in ihrer Freizeit begeistert dem Rudersport verschrieben und wurde 
Mitglied im Flörsheimer Ruderverein.  
Dieses Jahr beendete sie erfolgreich ihre erste Rudersaison und konnte vier Siege erringen. Mit 
ihrem Zweierpartner hat sie in der Bootsklasse Master-Mixed-Doppelzweier auf einer 500 Meter-
Strecke zwei Siege in Limburg und einen Sieg in Schierstein geholt. In Hanau Großauheim ging sie 
auf einer 500 Meter-Strecke in der Bootsklasse Master-Mixed-Doppelvierer an den Start und 
gewann den ersten Platz. Am 06.10.2013 nahm Frau Gattinger an der 39. Hessischen 
Rudermeisterschaft in Eschwege  im  
Master-Mixed-Doppelzweier teil. Trotz ihrer  
starken Leistung konnte Frau Gattinger auf der  
1000 Meter-Strecke nur den undankbaren  
vierten Platz belegen. Das kann den  
Wettkampfgeist der willensstarken Ruderin  
allerdings nicht beeinträchtigen, und so  
schmiedet sie bereits erste Pläne für die nächste Saison. Selbstbewusst verkündete sie, dass sie 
am 07. 12. 2013 bei der Nikolausregatta in Mainz mit einem Mixed-Doppelvierer antreten möchte. 
Wir halten unserer fitten Kollegin die Daumen und wünschen ihr viel Erfolg!  


